




Grußwort

Noch ein wenig Geduld

So groß also die Enttäuschung über aktuell 1:7 Tabellenpunkte und das punktlose 0:0-Unentschieden in Frankfurt auch ist… Wir
sollten immer bedenken, wie groß das Potenzial des Gohmert-Teams ist! Da könnte etwas Großes daraus werden, das uns noch viel
Freude bereiten wird. Also – Aaron Rodgers’ Bitte auf die Phantoms angepasst: G. E. D. U. L. D.!

Auch wenn wir heute nur ein Spiel der Phantoms auf unserem heiligen Rasen erleben dürfen. . . Die Phantoms sind natürlich mehr
als nur das GFL2-Team. Wir alle freuen uns sicherlich auf den Beginn der U19-Saison am 22. August im Saarland und das erste Heim-
spiel am 28. August direkt vor der GFL2-Partie gegen die Fursty Razorbacks, wir freuen uns auf spannende U16-Spiele nach einem
Jahr Pause wegen Corona und wir freuen uns auf unsere Jüngsten, die in der U13 um Punkte kämpfen werden. Am 5. September
schlagen die Phantoms unter Head Coach Manuel Tepper bei der SG Hanau/Rodgau auf, bevor am 11. September die Bad Homburg
Sentinels zum ersten U16-Heimspiel 2021 zu Gast im Europaviertel sein werden. Sechs Spiele insgesamt! Die U13 startet ein wenig
später. . . noch stehen die Termine des Teams von Martin Spindler nicht fest.

Vor allem aber: Seht euch in „Camp Lindsey“ an Gamedays bitte einmal um! Hier kommt die Phamily nicht nur zusammen, sondern
arbeitet gemeinsam für eine goldene Zukunft der Phantoms. Unsere Stärke kann die Vereinstreue sein, die einigen Teams in der GFL
gerade größte Probleme bereitet. Bei uns ist das anders: Jedes einzelne Phantom hat die Lilien nicht nur auf dem Helm oder der
Brust, sondern im Herzen! Also lasst uns Hand in Hand an unseren sportlichen Träumen arbeiten und heute alles für das GFL2-Team
geben!

In diesem Sinne: Go, Phantoms!

Michael Wiegand

Media Director

Liebe Phans,

nein… gut gelaufen ist anders. In der GFL2 haben wir nun nach vier Partien die „Halbzeit“ der
Saison erreicht. Heute geht es mit dem Heimspiel gegen die Frankfurt Pirates in die zweite
Hälfte einer wegen Corona sehr kurzen Saison. Unter anderem der heutige Gegner hatte da-
gegen gestimmt, eine komplette Vor- und Rückrunde auszutragen. Schade, fanden die meis-
ten Phantoms. . .

Schade vor allem, weil jedes Spiel mehr eine Chance mehr gewesen wäre, unserem jungen
Team Spielpraxis zu ermöglichen. Denn so groß das Potenzial unseres Teams ist, so uner-
fahren ist es auch. Nur ein Beispiel: Mit Tom-Emil Meißner und Niklas Woelbert dürften wir
das jüngste deutsche Quarterback-Duo haben, das jemals in der GFL2 gespielt hat, ein gro-
ßer Teil der Athleten stammt aus der eigenen Jugend, der „Goldene Jahrgang“ von 2019 –
Deutscher U19-Vize-Meister! – spielt nach dem Corona-Jahr 2020 immerhin seine erste Sai-
son in der GFL2 und wir setzen keine Imports ein!

Keine leichte Aufgabe für Spieler und Coaches!
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Rückblick: Das 0:0 der Wiesbaden Phantoms bei den Frankfurt Pirates war das erste punktlose Bundesligaspiel seit 1996

Für die Geschichtsbücher

Die Stats-Übersicht des Spiels zwi-
schen den Frankfurt Pirates und
den Wiesbaden Phantoms war wohl
eine der kürzesten, die es jemals in
der GFL und GFL2 gab… denn beim
0:0 in Frankfurt im ersten von zwei
Vergleichen in der Saison 2021
musste kein einziger Score ange-
führt werden! Ein mehr als unge-

wöhnliches und sehr seltenes Er-
gebnis. Tatsächlich gab es zuvor
das letzte Mal in der Saison 1996 ein
0:0 in der Football-Bundesliga.

Und nein, das 0:0 entsprang kei-
ner Spielabsage oder einem „Nicht-
angriffspakt“. Das 0:0 wurde wirk-
lich ausgespielt – von beiden Seiten
mit dem Bestreben zu gewinnen.

Zweimal sah es dabei auch nach
Punkten aus. Bei der ersten Gele-
genheit – die Phantoms hatten nach
einer Strafe gegen die Pirates insge-
samt sieben Versuche, um die letz-
ten Yards in die gegnerische Endzo-
ne zu überbrücken – misslang ein
Field-Goal-Versuch, bei der zweiten
wurde ein vermeintlicher Touch-

down-Lauf der Pirates wegen eines
Block in the Back nicht gegeben.
Endstand 0:0. Paradox: Das 0:0 kill-
te die zwei Nullen beider Teams in
der Tabelle.

Am heutigen Spieltag haben sich
beide Teams mehr als eine Null auf
dem Scoreboard vorgenommen. Es
wird spannend. . .

Im ersten direkten 2021er Saisonvergleich trennten sich Phantoms und Pirates in Frankfurt ohne Score.

Soziale Medien: Phans können Phantoms am PC, auf dem Tablet und mit dem Smartphone unterstützen

In Facebook liken
und auf Instagram folgen
Soziale Medien sind wichtiger ge-
worden als jemals zuvor. Kaum ein
Künstler oder Unternehmen arbei-
tet nicht mit den Plattformen, auf
denen Daten und Bilder einzusehen
sind. Auch die Wiesbaden Phan-
toms sind seit Jahren unter ande-
rem in Facebook und Instagram
vertreten – mit langsam aber stetig
steigenden Likes und Follower-Zah-
len.

Likes und Follower? Ganz einfach:
In Facebook können Besucher die
Seite über den „Daumen hoch“-
Button liken und erhalten damit

stets zeitnah die neuesten Posts –
Ankündigungen, Nachberichte, In-
terviews und vieles mehr – via Fa-
cebook auf den PC, das Tablet oder
Handy. In Instagram können Phans
und Footballfreunde den Phantoms
folgen, also Follower werden – in-
dem sie auch „Folgen“ tippen. Auch
hier werden nun die Neuigkeiten,
die von den Phantoms online ge-
stellt werden, direkt auf dem Handy
angezeigt.

Liken und folgen unterstützt die
Phantoms sogar! Indirekt zwar,
aber mit jedem zusätzlichen Like

und jedem zusätzlichen Follower
werden die Phantoms für potenziel-
le Sponsoren und Partner als Wer-
beträger natürlich interessanter.

Auch über das Teilen von Beiträ-
gen – wer einen Post der Phantoms
teilt, macht ihn damit seinen eige-
nen Facebook-Freunden oder Ins-
tagram-Followern zugängig – kann
für die Phantoms ganz einfach ge-
worben werden. . . Zudem macht es
doch einfach Spaß, fast jeden Tag
etwas vom Lieblingsverein, seinen
Teams, Spielern und Cheerleadern
zu sehen, oder?

Der Online-Shop der Phantoms hält
viele interessante Produkte für die
Phans parat.

Online-Shop

Im Internet
Navy und Gold
kaufen
Nicht immer werden die Phan-
Utensilien der Wiesbaden Phan-
toms während der Heimspiele vor
Ort in „Camp Lindsey“ angeboten.
Eine Alternative für den Einkauf
bietet der Online-PhanShop auf
www.wiesbaden-phantoms.shop.

Hier können Phans nach Herzens-
lust shoppen: Kleidung, Basecaps
und seit kurzer Zeit auch das be-
liebte Sticker-Sammelalbum von
REWE sowie die dazugehörigen
Aufkleber-Tütchen.



Tibor Gohmert ist als Head Coach ruhiger und besonnener Lenker und Denker zugleich. „Meine Coaches haben jede erdenkliche Freiheit –
falls sie diese Freiheit haben wollen. . .“

PERSÖNLICH: Head Coach Tibor Gohmert setzt im GFL2-Team auf Kommunikation und gegenseitiges Vertrauen – und lebt diese Philosophie

Dirigent ohne Taktstock
Ruhig, besonnen, alles im Blick. . .
Tibor Gohmert ist kein Coach, der
brüllend, meckernd und aufgeregt
wie ein Wirbelwind durch die Team-
zone fegt. Der 45-Jährige ist viel-
mehr ein Lenker, der auch lenken
lässt. „Meine Coaches haben jede
erdenkliche Freiheit – falls sie diese
Freiheit haben wollen“, betont er.
„Wenn jemand Vorgaben haben
möchte, bekommt er sie. . .“. Dann
allerdings sollten sie nach der Vor-
stellung Gohmerts auch genaus-
tens befolgt werden. Wer selbst ent-
scheiden möchte, wird ebenfalls be-
obachtet. Nicht aufgrund fehlenden
Vertrauens Gohmerts in seine
Coaches, sondern aufgrund des Be-
strebens, sich immer weiter zu ver-
bessern.

Auch hierbei vertraue er auf seine
Coaches. Es gehe immerhin gerade
im American Football um Vertrauen
untereinander. Der Head Coach ver-
traue seinem Coaching Staff, die
Coaches den Spielern, die Spieler
wiederum den Coaches. Ohne Ver-
trauen gehe es nicht und Gohmert
vertraut seinen handverlesenen
Coaches.

Wie viel mentales Engagement Ti-
bor Gohmert in sein Team steckt,
wird schnell deutlich, wenn er in In-
terviews stets auch vorausschaut
und Probleme sowie Schwächen
nicht nur bis ins Detail analysiert,
sondern auch direkt versucht, eine
Lösung zu finden oder eine Schwä-
che in eine Stärke umzuwandeln.
Ein „Plan B“ scheint immer in der
Entwicklung zu sein. „Einen Schritt
voraus zu sein, kann oftmals helfen.

Das gilt nicht nur auf dem Football-
feld.“ Zufriedenheit sei Stillstand
und damit Rückschritt, denn andere
Teams entwickelten sich stetig wei-
ter, wiederholt Tibor Gohmert in In-
terviews regelmäßig.

Die ruhige Art Gohmerts färbt of-
fensichtlich auch auf die Coaches

ab. In der Teamzone wird natürlich
diskutiert, aber eben nicht lautstark
und voller Vorwürfe, sondern mög-
lichst zielführend. „Wir wollen Spie-
ler entwickeln“, unterstreicht der
Head Coach. Es helfe nicht weiter,
Fehler an- und Kritik auszuspre-
chen, wenn anschließend nicht

über eine Problemlösung nachge-
dacht und möglichst auch direkt ge-
liefert werde.

Doch Gohmert ist mehr! Mit eini-
gen seiner Coaches ist er seit Jah-
ren freundschaftlich verbunden
oder hat mit ihnen selbst auf dem
Feld gestanden. Auch hier sind ge-
genseitiger Respekt und ein höfli-
cher Umgang gang und gäbe. In der
Region, aber auch im restlichen
Footballdeutschland wie zuletzt bei
den Allgäu Comets, deren Offensive
Coordinator Elias Gniffke seinen
ehemaligen Head Coach zum Heim-
spiel gegen Stuttgart einlud.

Für einige Spieler ist Gohmert be-
reits fast väterlicher Ratgeber.
„Auch das gehört dazu. Spieler sind
Menschen mit menschlichen Sor-
gen und Nöten.“ Ein Ohr für Proble-
me und Sorgen seines Teams zu ha-
ben – auch abseits des Feldes –
scheint für Tibor Gohmert selbstver-
ständlich.

„Kommunikation ist alles und soll-
te niemals nur in eine Richtung ge-
hen“, sagte Gohmert mehrmals in
Interviews. Kommunikation müsse
in alle Richtungen stattfinden.
Ebenso wie Spieler Feedback von
Coaches benötigten, um sich zu ver-
bessern, brauchten Coaches das
Feedback der Spieler. „Nur so funk-
tioniert Kommunikation!“ Er selbst
nehme sich hier nicht heraus.

So ist Gohmert nicht nur Lenker
und Denker sowie Dirigent, der sein
Team unaufgeregt durch das Sai-
sonkonzert führt, sondern auch Fels
in der Brandung – als Coach und
Mensch.

Nach dem Unentschieden im Auswärtsspiel gegen die Frankfurt
Pirates sammelte sich Gohmert, sichtlich enttäuscht über
liegengelassene Chancen.



Roster

Wiesbaden Phantoms

Die Wiesbaden Phantoms haben
mittwochs vor jedem GFL2-Heim-
spiel eine interne Melde-Deadline

für das Roster angesetzt. Bis zum
Kick-off am Gameday können sich
im Roster jedoch noch jederzeit Jer-

seynummern oder Positionen der
Spieler ändern. Der Coaching Staff
bemüht sich dennoch darum, den

Zuschauern ein möglichst aktuelles
und komplettes Roster zur Verfü-
gung zu stellen.

2 Gardoso, Etienne RB/K
3 Meißner, Emil QB
5 Netz, Nico WR
9 Hassani, Sofian DB
10 Stief, Dario WR/K
11 Wappler, Timo RB
14 Fay, Nikolas WR
15 Holzapfel, Justin WR
16 Woelbert, Niklas QB
17 Ohanian, Bryan WR
19 Tibo, David WR/K
20 Walther, Robin WR
23 Zipper, Jan DB
24 Sixtbauer, Fabian RB
25 Sharmake, Abdul DL
30 Hommer, Jan LB
34 Richter, Dennis RB
35 Gardoni, Raphael DB
36 Goncalves, Andre Louis WR
37 Fieke, Rene LB
40 Sulkowski, Jan-Malte DB
42 Bargel, Malte WR

43 Abisch, Carl DB
44 Schellenberg, Tim RB
45 Arbter, Dominik WR
49 Jones, Alonzo DL
51 Mohr, Fabian OL
52 Carbon, Joseph DL
54 Koszyk, Dawid LB
55 Krabbe, Marius DL
56 Reimann, Steve OL
57 Thomas, Heiko LB
58 Moissiadis, Dimo DB
59 Dittrich, Omar LB
60 Bornhäuser, Jens OL
62 LeMinh, Thang DL
76 Maas, Joris Alexander OL
77 Lezkan, Leo OL
80 Burschyk, Finn Lasse WR
82 Dörge, Nicklas DB
83 Schaal, Arne WR
86 Moreno, Luis WR
93 Engel, Luca DL
96 Mansour, Thomas DL
98 Jenkins, Jeremy LB



Roster

Frankfurt Pirates

Die Frankfurt Pirates haben die E-
Mail-Anfrage der Wiesbaden Phan-
toms nach einem aktuellen und

kompletten Roster nicht beantwor-
tet. Im aktuellen „PhanMag“ kann
daher lediglich das Roster veröf-

fentlicht werden, das auf der Home-
page der Pirates zur Verfügung ge-
stellt wird. Nicht aufgeführt sind in

dieser Version jedoch beispielswei-
se die Quarterbacks der Frankfurter
Piraten.

8 Baestlein, Cort DE/RB
10 Schmidt, Moritz DB
11 Liepner, Fred WR
17 Tesfamichael, Sened WR
19 Hedayat, Anusch WR
20 Kamrath, Soufian DB
22 Truhöl. Niels DB
24 Eckelt. Matthias DB
28 Meral, Orkan LB
29 Farrelly, Fionn WR
31 Mathieu, Rachid DB
32 Kosin, Gerry DL
35 Sawatzki, Nikolai WR
36 Hoffmann, Yannik DB
38 Agnew, Randie RB
40 Lungu, Mihai Silviu DB
41 Fischer, Simon DB
42 Wormanns, Benedikt DB/RB
43 Opolski, Mateusz DB
44 Karafentzos, Alex LB/DE
45 Jahn, Marco RB
46 Karafentzos, Apollon FB/DE
47 Seibert-Alves, Roger DB
48 Balzer, Tarek DB
49 Hirlav, David DB

50 Humphries, Lionel LB
52 Stamm, Paul DE
53 Adjei, Mark LB
54 Karama, Otto LB
55 Chander, Kunal OL
56 Schledt, Jonathan LB
57 Zivotic, Nikola DL/OL
58 Weisser, Marius OL
59 Voss, Paul OL
64 Laufenberg, Noah OL
66 Friedrich, Eric OL
68 Burghart, Sven OL
69 Gränz, Lukas OL
72 Gerigk, Bastian OL
73 Vlasidis, Christos OL
76 Ürek, Dogukan OL
78 Kappelmeier, Marco OL
79 Karakechiagias, Kyriakos C
81 Haas, Theo WR
82 Albera, Vincent WR
83 Lockl, Bo WR
84 Schwick, Alexander WR
85 Popa, Alexandru WR
86 Jäger, Maximilian TE
87 Reinhardt, Tim LB
89 Abbas, Kariem TE



Jugend: Die Wiesbaden Phantoms spielen in der GFL-J gegen Saarland und Frankfurt eine nur sehr kurze Gruppenphase / Ziel sind die Play-offs

U19 startet am 22. August
ihre Mission „Play-offs“
Die U19 der Wiesbaden Phantoms
startet 2021 in eine GFL-J-Saison, in
der wenige Voraussagen möglich
sind. Nachdem Head Coach Christi-
an Freunds Team 2019 deutscher Vi-
zemeister wurde, fehlt jeglicher Ver-
gleich mit anderen Teams, die sich
ebenso wie die Phantoms im quasi
spielfreien Jahr 2020 stark verän-
dert haben, da der 2020er Senior-
Jahrgang in den Erwachsenenbe-
reich wechselte. Nicht alle Teams
haben gespielt, keines eine kom-
plette Saison mit Gruppenverglei-
chen und Play-offs.

Lediglich das Testspiel der jungen
Phantoms gegen Düsseldorf Pan-
ther, das vor einiger Zeit mit 16:20
knapp verloren ging, gibt ein wenig
Aufschluss über den Stand der U19
in der Vorbereitung – Experten hat-
ten zwei technisch starke Teams ge-
sehen, die allerdings durch die Feri-
ensituation bedingt nicht in Bestbe-
setzung antraten und zudem viel
testeten und sich nicht unbedingt in
die Karten schauen lassen wollten,
könnten sie doch direkt in Play-offs
aufeinander treffen.

Was die Zuschauer sahen, lässt je-
doch darauf hoffen, dass die Phan-
toms absolut konkurrenzfähig sind.
Ziel der Wiesbadener U19 sind nach
Aussage Freunds erneut die Play-
offs, Gegner im Kampf um den
Gruppensieg in der Saison 2021 die
Saarland Hurricanes und Aufsteiger
Frankfurt. Platz eins in der Gruppe
würde nach der Vorrunde Heim-
recht für die Play-offs bedeuten –
viel wert und ebenfalls Ziel der
Phantoms, die den Gruppensieg
seit Jahren in der Tasche hatten. Zu-
letzt rüttelten die Saarland Hurrica-
nes jedoch stets am navy-goldenen
Thron.

Die U19 der Wiesbaden Phantoms
entwickelt sich aber auch sozial
weiter: Im Unternehmen Vielfalts-
projekte des ehemaligen Phan-
toms-Jugendspielers Narku Laing
hat die U19 einen starken Partner
und Sponsoren an die Hand bekom-
men. Die Vielfaltsprojekte GmbH ar-
beitet an der Vision einer diskrimi-
nierungsfreien Gesellschaft. Mit In-
terviews über Rassismus, Bera-
tungsprojekten in Unternehmen,
der Entwicklung von Seminarkon-
zepten oder als Moderatoren gestal-
tet das Unternehmen aktiv Diversi-
tät. Am 28. August soll Laing den
Coin-toss im Vorfeld des U19-Spiels
um 13 Uhr in „Camp Lindsey“ vor-
nehmen.

Nach dem Saisonauftakt am
Sonntag, 22. August, 15 Uhr, bei den
Hurricanes empfangen die U19-
Phantoms am Samstag, 28. August,
im Double Header in „Camp Lind-
sey“ ab 13 Uhr Aufsteiger Frankfurt
Universe, bevor das GFL2-Team um
17 Uhr ebenfalls im Europaviertel
gegen die Fursty Razorbacks um
Punkte kämpfen wird. Am Samstag,
18. September, folgt um 17 Uhr die
Heimbegegnung gegen die Hurrica-
nes, die vielleicht schon die Vorent-
scheidung im Kampf um den Grup-
pensieg in der GFL-J bringen wird.
Am Sonntag, 26. September, treten
die Phantoms schließlich in Rüs-
selsheim ab 14 Uhr die Abschluss-
partie gegen Frankfurt an.

Den aktuellen Spielplan – kurzfris-
tige Änderungen wegen Corona
sind immer möglich – gibt’s online
auf www.wiesbaden-phantoms.de
sowie in Facebook und Instagram
unter „Wiesbaden Phantoms“. Ihr
könnt gerne liken, folgen und auch
teilen. . .

Nach ihrem Gastspiel bei den Saarland Hurricanes am 22. August beginnt für die
U19 der Phantoms die Heimspielsaison am 28. August gegen Frankfurt



Das Sammelalbum der Wiesbaden Phantoms und die Sticker-
tütchen sind bei REWE in der Schiersteiner Straße 58 oder im
Online-Shop www.wiesbaden-phantoms.shop erhältlich.

Aktion: Sticker-Sammelalbum der Phantoms bei REWE

Wie geil ist das
denn, bitte?
Die Wiesbaden Phantoms haben
ein eigenes Sticker-Album! Mehr
als 360 Fotos von Sportlern und
Coaches, Impressionen aus Spielen
und einiges mehr sind darin zu fin-
den. Federführend wurde das Pro-
jekt vonseiten der Phantoms von
Manuel Tepper und Gabor Wagner
geleitet. Vor einer Woche startete
im REWE Markt in der Schiersteiner
Straße 58 der Verkauf der vereins-
eigenen Phantoms-Aufkleberalben
und der dazugehörigen Sticker.

Damit das Tauschgeschäft nie ins
Stocken gerät, wurde eigens für die
Phantoms eine Online-Tauschbörse
auf Facebook eingerichtet. Sie heißt
„Stickerstars-Tauschbörse AFC
Wiesbaden Phantoms“ und wird be-

reits fleißig genutzt. Wer Sticker
doppelt hat oder bestimmte Sticker
noch sucht, kann hier auch abseits
von Trainings und Spielen fündig
werden.

Die Phantoms profitieren direkt
vom Verkauf des Albums. Zwei Euro
pro Album fließen nämlich in die
Vereinskasse. Das Phantoms-Al-
bum ist bis zum 16. Oktober bei
REWE mitsamt Sticker-Tütchen er-
hältlich.

REWE stimmte zudem zu, dass die
Alben und Tütchen im Online-Shop
der Phantoms auf www.wiesbaden-
phantoms.shop verkauft werden
dürfen. Auf diese Weise können
auch auswärtige Phans mitsam-
meln.

Livestreams: Helfer sind stets willkommen

Das „Neuland“
erfolgreich betreten
Football live vor Ort zu erleben ist
natürlich immer besser als am hei-
mischen Bildschirm, aber zu ver-
achten sind Livestreams definitiv
nicht. . .

Wie die anderen GFL- und GFL2-
Teams müssen auch die Phantoms
ihre Heimspiele seit dieser Saison
streamen – eine Aufgabe, die allei-
ne von den Vereinen ohne viel Un-
terstützung des Verbandes ges-
temmt wird. Es fällt viel Arbeit an
und Hilfe ist stets willkommen. Das
Wiesbadener „Stream Team“ sucht
daher auch nach den ersten drei
Streams weiterhin Helfer für die Ka-
meras auf der 50-Yard-Linie und auf

dem Feld, Kabelträger für die Kame-
raleute, Unterstützung bei der Me-
dienzuspielung, für das Scorebo-
ard, die Tontechnik, Regie und Pro-
duktionsleitung.

Interessenten an einer Mitarbeit
im Phantoms-„Stream Team“ kön-
nen sich jederzeit via E-Mail bei
Christoph Emmel (christoph.em-
mel@wiesbaden-phantoms.de)
melden. „Wir möchten im Lauf der
Zeit einen ganzen Pool an Helfern
aufbauen, so dass wir die Arbeit auf
möglichst viele Schultern verteilen
können“, freut sich Emmel auf die
Zukunft des ehrgeizigen „Stream
Team“.

Hochwasserkatastrophe: David Tibos Familie ist betroffen

Phamily 4 Phantom
Durch die Flutkatastrophe haben
viele Familien in Deutschland ihre
Existenz verloren. „Um den Begriff
,Phamily’ zu leben, wollen wir eben-
falls helfen. In David Tibo haben wir
einen Spieler, dessen Familie in Al-
tenahr-Altenburg betroffen ist“, er-
klärt der Vorstand der Phantoms.
„Das heutige Spiel stellen wir daher
unter den Benefizgedanken und
sammeln für Davids Familie, da er –
trotz der aktuellen Situation – auch
für seine ,Phamily’ hier in Wiesba-
den einsteht und heute spielt.“

Wer Davids Familie finanziell un-
terstützen möchte, kann eine Spen-
de mit dem Betreff „Phamily 4 Phan-
tom“ auf das Konto der Phantoms
bei der Naspa (DE66 5105 0015 0173
0320 46) überweisen, oder PayPal
mit der Adresse info@wiesbaden-
phantoms.de nutzen. Das Geld geht
direkt und ungefiltert an Tibos Fa-
milie. Die Phantoms stocken den
Betrag auf. Erster Spender war
GFL2-Head-Coach Tibor Gohmert!

Übrigens: Spenden und Mitglieds-
beiträge bis zu 300 Euro können
ohne amtliche Spendenquittung
(Zuwendungsbestätigung) mit dem
Einzahlungsbeleg der Überweisung
(zum Beispiel einem Kontoauszug)
beim Finanzamt eingereicht wer-
den.

Michael Ruh und Gerd Meißner waren das erste „Stream Team“-
Kommentatoren-Duo und sind auch am heutigen GFL2-Spieltag im
Livestream zu hören.

Wie viele andere Familien haben auch die Verwandten des Phan-
toms-Spielers David Tibo durch die Hochwasserkatastrophe fast al-
les verloren. Das Haus stand bis in den ersten Stock unter Wasser.

Das Anwesen der Familie von David
Tibo ist nicht mehr bewohnbar.



Cheerleader: Phantastics, Phantasies, Phancies und Phairies suchen Nachwuchs / Probetraining am 5. September

Es geht wieder hoch hinaus!
Was wäre Football ohne Cheerlea-
der? Auf jeden Fall nicht ganz so
cool. Daher sind die Cheerleader
der Wiesbaden Phantoms das Tüp-
felchen auf dem i und werten die
Spieltage an der Sideline mit Stunts
und Tänzen nicht nur sportlich auf,
sondern eben auch optisch.

Die vier Squads Phantastics,
Phantasies, Phancies und Phairies
der Wiesbaden Phantoms suchen

nun Zuwachs: In einem Probetrai-
ning am Sonntag, 5. September,
werden Mädchen ab sechs Jahren
für freie Plätze in den vier Teams ge-
sucht – eingeteilt nach Alter. Auch
jugendliche und erwachsene Sport-
lerinnen können eine Phantoms-
Cheerleaderin werden. Sportliche
Vorkenntnisse aus Cheerleading,
Turnen, Akrobatik und Co. sind hilf-
reich, aber nicht Voraussetzung.

Per E-Mail mit dem Betreff „Probe-
training“ an Coach Gina Klinkham-
mer an die Adresse gina.klinkham-
mer@wiesbaden-phantoms.de kön-
nen sich interessierte Mädchen,
junge Frauen, sowie Interessierte
für das Probetraining in Wiesbaden
anmelden. Neben Namen und Alter
soll auch angeben werden, ob be-
reits Erfahrung in den Bereichen
Cheerleading, Akrobatik oder Tur-

nen gesammelt haben. In der Ant-
wortmail erhalten Interessierte
dann weitere Informationen wie
Adresse und Uhrzeit des Trainings.

Die Wiesbadener Cheerleader
nehmen an Wettkämpfen bis auf
Europa- und Weltebene teil, treten
bei den Heimspielen der Phantoms
auf und sind immer mal wieder zu
Gast im Fernsehen und Veranstal-
tungen in und um Wiesbaden.

Die Cheerleader der Wiesbaden Phantoms haben in der Vergangenheit zahlreiche Titel bis auf Europaebene gewonnen.
Jetzt steht nach dem Corona-Jahr 2020 wie bei allen Teams ein Neuaufbau an.
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